
  

Kantonsrat St.Gallen 51.25.51 

    

   

Interpellation Scherrer-Gossau / Cozzio-St.Gallen: 

«Wieso baut der Kanton St.Gallen keine eigenen Deponien? 

 

 

Der Kanton St.Gallen hat bisher keine eigenen Deponien betrieben und überlässt diese Auf-

gabe weitgehend privaten Unternehmen oder setzt auf externe Lösungen. Als Deponiebetreiber 

lässt sich gutes Geld verdienen. 

 

Angesichts der wachsenden Herausforderungen in der Abfallentsorgung – insbesondere  

durch steigende Kosten und knappe Kapazitäten – stellt sich die Frage, ob der Kanton mit  

einer eigenständig betriebenen Deponie sowohl die Entsorgungssicherheit verbessern, als  

vor allem auch wirtschaftliche Vorteile für die öffentliche Hand erzielen könnte. 

 

Viele Unternehmungen, insbesondere im Bau- und Gewerbesektor, sind auf Deponielösungen 

angewiesen, um Bau- und Rückbaumaterialien, Aushub sowie andere Abfälle zu entsorgen. 

Auch aus ökologischer Sicht wäre es wünschenswert, dass die Entsorgungswege möglichst 

kurz sind und nicht die Deponien für die Entsorgung nach Eigentümer oder Betreiber ausge-

wählt werden.  

 

Mit einer oder mehreren eigenen Deponien könnte der Kanton St.Gallen nicht nur die Entsor-

gungssicherheit langfristig gewährleisten, sondern auch von einer zusätzlichen Einnahmequelle 

profitieren. Gleichzeitig würde eine zentralisierte Lösung für Unternehmen und Bürger adminis- 

trative und finanzielle Erleichterungen bieten. Angesichts der steigenden Anforderungen an  

die Entsorgungsinfrastruktur und der finanziellen Situation der Kantonsfinanzen wäre es wün-

schenswert, dass der Kanton diese Option ernsthaft prüft. 

 

Wir bitten die Regierung um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Hat die Regierung geprüft, ob der Betrieb einer oder mehrerer kantonaler Deponien eine 

wirtschaftlich rentable Investition sein könnte? 

2. Gibt es bereits identifizierte Standorte im Kanton St.Gallen, die sich für die Errichtung einer 

kantonalen Deponie eignen würden? 

3. Wie könnte die Regierung die Bevölkerung und die betroffenen Gemeinden in die Stand- 

ortplanung und -entscheidung einbinden, um Akzeptanz zu schaffen? 

4. Welche wirtschaftlichen und ökologischen Vorteile sieht die Regierung durch eine eigene 

Deponielösung im Vergleich zu den derzeitigen externen Lösungen? 

5. Gibt es Kantone in der Schweiz, die eigene Deponien erfolgreich betreiben und daraus 

wirtschaftlichen Nutzen ziehen? Welche Lehren könnten aus diesen Erfahrungen gezogen 

werden?» 

 

 

3. Juni 2025 Scherrer-Gossau 

 Cozzio-St.Gallen 


